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Am Tiſche des Bundesraths v Puttkamer v Boetticher
räſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 12/ Uhr
bg Dr Hänel Unſere Partei wird dem Antrage auf Kom

miſſionsberathung nicht widerſprechen wenn eine ſo große Partei
wie das Centrum einen ſolchen Antrag ſtellt ſo muß doch ſachli
ein Bedürfniß zur kommiſſariſchen Berathung vorliegen
gebe nun zu der geſtrigen Debatte zu der Rede deseichskanzlers über welche erſönliche Angriffe gegen Mitglieder

unſerer Partei enthielt ir haben genau geitt daß dieſe
perſönlichen Angriffe erfolgen würden und deshalb ließen wir
uns in der Debatte zurückſchreiben Wir haben dadurch gezeigt
daß Niemand mehr als der Reichskanzler die Kunſt beſitzt
ſchwere perſönliche Angriffe zuerſt n Wir würden
die reine Wirkung ſeiner Rede in dieſer Beziehung nur ab
ſchwächen wenn wir darauf erwidern wollten Der Herr
Reichskanzler hat ſodann der Fortſchrittspartei vorgeworfen daß
ie durch ihre Agitation die der Sozialdemokratie verſtärke

enn aber hier im Hauſe eine einzige Partei Bismarck sans
hrase entſtände wenn die Sozialdemokratie die einzige Oppoſitionspartei wäre ihre Kraft und ihr Einfluß würde immer

wachſen Der Reichskanzler hat uns ſupponirt wir hätten
die Abſicht der Kaiſerlichen Botſchaft verdächtigt Das iſt
unwahr wir haben nicht die Ziele ſondern die zur
Erreichung dieſer Ziele gewählten Mittel verworfen Eigen
thümlich iſt wie der Reichskanzler geſtern die ganze Schutz
zollpolitik als eine rein arbeiterfreundliche hinſtellte Sehr
richtig rechts das iſt doch eine ganz leere Redewendung
Es müßte dann doch bewieſen werden daß dadurch die Arbeits
löhne gehoben worden ſind Nirgends aber iſt ſolch ein Beweis
geführt worden und deshalb behalten wir recht daß durch
die Schutzzölle gerade die Arbeiter am meiſten betroffen werden
Und da will der Reichskanzler unſere Oppoſition gegen die Schutz
sölle eine arbeiterfeindliche nennen Jn Sachen der Arbeiter
verſicherung iſt die liberale Seite doch ſchon längſt mit poſitiven
Anträgen vorgegangen Hätte man unſeren Anträgen Folge ge
geben man hätte längſt ſchon 100,000 Arbeiter mehr verſichern
können als durch die jetzige Vorlage die nur eine Koalition derArbeitgeber herbeiſithren und keineswegs den ſozialen Frieden

bringen wird Wenn wir dem widerſtreben darf man uns nicht vor
werfen wir träten 38 die Jntentionen der Kaiſerlichen Botſchaft
auf Soviel zur Abwehr Die Regierung verſucht wiederholt
das Sozialiſtengeſetz zu verquicken mit den Attentaten und
Dynamitverbrechen Dagegen aber und beſonders zur Verhütung
ſolcher Ausſchreitungen muß das gemeine Geſetz genügen und
genügt es nicht ſo müſſen die Lücken des gemeinen Geſetzes aus
gefüllt werden Jch glaube vielmehr daß gerade das Sozialiſten
geſetz derartige in geheimen Konventikeln beſchloſſene Verbrechen
eitigt Lehren das nicht auch die Vorgänge in Rußland Zeigt
ich nicht überall daß gegen ſolche Verbrechen weit eher das

meine als das Ausnahmegeſetz ſichert In der geſtrigen Sitzung
at Abg Marquardſen behauptet die Gründe die für das

Sozialiſtengeſetz einmal geweſen müßten auch für diesmal
genügen Nein das iſt keineswegs der Fall Und wenn Miniſter
v Puttkamer noch etwas optimiſtiſch andeutete daß eine zwei
jährige Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes genügen werde ſo
war im Gegentheil Fürſt Bismarck keineswegs ſo optimiſtiſch
Die Regierung ſcheint dieſes Ausnahmegeſetz zu einer dauernden
Jnſtitution machen zu wollen Die Regierung ſcheint gar nicht
daran zu denken daß ſie je mit Hilfe des gemeinen Geſetzes aus
kommen könne Der Reichskanzler erklärte das Geſetz zu
nehmen Die es geht und ſteht oder abzulehnen Die Abſicht
einzelner Aenderungen ſcheint ſomit aufgehoben Jch habe bei
der erſten Berathung des Geſetzes mich als Gegner be
zeichnet aber betont daß es für die Freunde des Geſetzes auf den
Erfolg ankommt Und Erfolg hat das Geſetz nicht gehabt das
geſtehen doch die Motive zu Jch ſagte Jhnen dies damals
voraus man verlachte mich jetzt geſteht die Regierung wenn
auch verblümt die des Geſetzes zu Ueberall ſehen
wir eine Zunahme der Sozialdemokratie und auch die Zahl ihrer
Vertreter im Reichstage iſt größer als je Wer nüchtern die
Sache betrachtet muß erkennen die Sozialdemokratie iſt durch
das Geſetz nicht en worden Glauben Sie nun was
bisher nicht erreicht worden wird in 2 in 6 in 10 Jahren er
reicht werden Was die Sozialdemokratie ſtützt iſt der Staats
ſozialismus zu deſſen Entſchuldigung man ſelbſt die Stein ſche

r als Staatsſozialismus bezeichnet hat UnterSozialismus verſtehen wir daß man gleichſam beamtenmäßig die
Verhältniſſe des Geſellſchaftslebens ordnet Dieſer Sozialismus
kann mit einem Schlage eingeführt werden das will die heutige
Sozialdemokratie man kann ihn Schritt für Schritt einführen

das wollte Laſſalle Und wer wie der Reichskanzler das
letztere Prinzip vertheidigt kann dem erſteren doch nicht entgegentreten Miniſter v Puttkamer las uns geſtern aus einem Buche
vor deſſen Jnhalt im Grunde ſchon im Plato ſteht aber ich
möchte Herrn Bebel fragen ob ihm bei Abfaſſung des Buches
nicht die Tabaksmonopolfrage vorſchwebte Sehr richtig links
Wenn wir erſt die Staatsregierung auf ſolchen en ſehen
iebt es keine Grenze mehr für die Einmiſchung des Staates in
ie Privatthätigkeit Thut der Staat dies ſo darf er nicht jene

Waffe des Ausnahmegeſetzes für ſich beanſpruchen Wenn
etwas ſo wirkt vielleicht die e er Regierung ein
ſchmeichelnd daß ſie erſt in Ruhe für die Arbeiter durch des Sozial
reform ſorgen will dann wird es des Sozialiſtengeſetzes nicht
mehr bedürfen Ich ſage aber ein ſolches Unternehmen iſt eine
Chimäre Es wäre vielleicht vor 50 60 Jahren geglückt aber
nimmermehr jetzt bei dem ſtarken Selbſtgefühl der arbeitenden
Bevölkerung die keine Bevormundung keine Woblthaten verlangt
Dieſer Thatſache gegenüber werden Sie mit Jhrer Sozialreform
Nichts erreichen und nur Undank ernten Wie mächtig der Herr
Reichskanzler auch iſt allgemeine pſychologiſche Thatſachen kann
er nicht abändern Beifall links Gerade die Herrſchaft die So

ialiſtengeſetzes hat mit beigetragen zur Verſtärkung der Partei
eindſchaften nur unter dem Sozialiſtengeſetze war die Antiſemiten

bewegung denkbar wir bekämpfen einander und vergeſſen dabei
des gemeinſamen Feindes Wie können wir denn gegen die Ziele
der Sozialdemokratie kämpfen Wir wiſſen doch gar nicht was
ihre Ziele ſind da wir die e mundtodt gemacht haben
Jſt es nicht unerhört die Sozialdemokratie anzugreifen und ihnen
die Antwort nicht zu geſtatten Jch habe in der Wahlbewegung
vor einem halben Jahre die Schändlichkeit dieſes Zuſtandes per
ſönlich kennen gelernt Zu erwähnen wäre auch die Dehnbarkeit
des Geſetzes die es der Regierung ermöglicht die Sozialdemo
kratie gegen unliebſame Parkeien auszuſpielen Die Klage daß
das Sozialiſtengeſetz in Berlin zu Gunſten gewiſſer Partelen ver
ſchiedene Ausführung erfahren iſt durchaus begründet Der Herr
Miniſter hat auf die Dehnbarkeit der Beſtimmungen verwieſen

in der That iſt die Beſtimmung in Berlin nach Belieben
heute ſo morgen ſo ausgelegt worden Die ſchlimmſte Folgedes Geſetzes iſt aber daß eine Zahl von Mitbürgern ps ge
wöhnen außerhalb des Geſetzes zu ſtehen das iſt gerade eine
Erziehung zu revolutionärer Denkart das iſt das Kainszeichen
des Ausnahmegeſetzes Jch e n vorausgeſagt daß dies
die Folge ſein würde es iſt in Erfüllung gegangen Die Vor
theile des Geſetzes wiegen die großen Nachtheile die es gebracht
hat nicht auf Beifall links

Abg v Kardorff Jm Namen meiner Partei kann ich erklären

wie ſehr wir ſeit Erlaß des Geſetzes von Unruhen verſchont

aupterfolg ſcheint mir aber noch ein anderer zu ſein Vergleichen
ie doch die geſtrigen Reden der Sozialiſten mit denen die Sie

früher hier gehört haben die Führer glauben und wiſſen eben
daß ſie den Arbeitern gegenüber nicht mehr in der früheren
Weiſe ſprechen dürfen Die Abgg Haſenclever und Kayſer
beſchäftigen ſich ja mit Verbeſſerung der ſozialen Lage die Abgg
Bebel und v Vollmar doch wohl kaum Denken Sie daran wie
Abg v Vollmar hier einſt die pariſer Kommune vertheidigt hat
und wie Abg Bebel hinzufügte die Herren wären ſehr milde
eweſen enn wir jetzt ſehen daß Herr Moſt von ihnen
esavouirt wird ſo hat er doch früher dem Reichstage angehört

und wenn wir von all den Unthaten im Auslande hören ſo mu
ich wiederholen wir können das Geſetz nicht entbehren Da
ſeinerzeit das Centrum gegen das Geſetz geſtimmt hat war eine
Folge des Kulturkampfes jetzt iſt die Lage doch eine ganz andere
und die Herren bedürfen doch kaum noch des Mäntelchens der
Kommiſſion Die Befürchtung daß das Geſetz auf andere Parteien
ausgedehnt werden könnte iſt doch gar nicht in Erfüllung
gegangen Die Zunahme der Sozialdemokraten darf uns nicht
kümmern es ſtimmt mancher mit ihnen ohne Sozialiſt zu ſein

erinnere Sie daran wie iſt Se Majeſtät in Breslau von
den ſtets mit der Sozialdemokratie ſtimmenden Arbeitern empfangen
worden Abg Windthorſt hat geſtern von der Autokratie
Ludwigs IV geſprochen will er etwa jene Zeit mit der unſeren
vergleichen Die Frage ob man in das Strafrecht Beſtimmungen
gegen die Sozialdemokratie auſnehmen könne iſt in der Kom
miſſion 1878 ſehr wohl erwogen vom Abg v Schwarze aber
dahin beantwortet worden daß das nur zu einer Beſchränkun
der allgemeinen prigeit führen würde Beachtenswerth iſt
es wohl auch daß die Sozialiſten jetzt hier ſtets im Gegenſatz
zu früher betonen ſie ſeien Deutſche und nicht international
Abg Dr Hänel hat dann wieder die Schädlichkeit der Schutz
zölle für die Arbeiter betont Jſt denn aber nicht das Petroleum
billiger geworden und ebenſo das Getreide Beifall rechts nach
Einführung des neuen Zolltarifs Abg Hänel wirft uns vor
wir ſtimmten der Verlängerung des Geſetzes zu weil die Re
gierung es wünſcht nein wir prüfen jedes Geſetz und ver
treten unſeren Stadpunkt zufällig ſtimmt er meiſt mit dem
der Regierung überein Der Herr Reichskanzler hat außer auf
die Schutzzölle geſtern doch auch auf den Segen der Steuer
erleichterung hingewieſen und dieſe iſt doch wahrlich ein Vortheil
Endlich hat er auf die Arbeiterverſicherung hingewieſen und Abg
Hänel iſt dagegen weil die Privatgeſellſchaften dabei nicht be
rückſichtigt ſind Wir gehen aber gegenwärtig einer Verkehrs
kriſis entgegen ſie iſt vorausgeſehen worden von Lord Beacons
field von hervorragenden ne und franzöſiſchen National
ökonomen und zwar infolge der Einführung der Goldwährung

eiterkeit links Jch ſchließe mit der Bitte daß Sie für die
Verlängerung des Geſetzes und gegen die Kommiſſion ſtimmen
Jch glaube daß auf der Linken viele Mitglieder ſitzen die nur
unter dem Zwange der Portei gegen die Verlängerung des
Geſetzes ſtimmen Jch könnte Jhnen ein altes Mitglied der
Fortſchrittspartei nennen das jetzt nicht dem Parlament angehört

aber von Einfluß iſt und für die Verlängerung des en iſt
und du Sie dagegen ſind für einen verhängnißvollen Fehler
hält Beifall rechts
Abg Sonnemann W r Uſetzes an eine Kommiſſion ſtimmen ſo bitte ich Sie auch einen

Sozialdemokraten in die Kommiſſion zu wählen was bei der
Unfallverſicherungskommiſſion unterlaſſen worden Meine Partei
wird nach wie vor gegen das Geſetz ſtimmen befremdlich muß ich
es finden daß die Regierungspreſſe ſich ſo ſehr mit ihrer Polemik
gegen andere Parteien niemals aber gegen die Sozialdemokraten
wendet Herr v Puttkamer iſt die Antwort auf die Vorwürfe des
Abg Bebel in Bezug auf die agents provocateurs ſchuldig gebliebener hat uns lange Auszüge aus einem Buche von Augnſt Bebel

vorgeleſen aber nicht die Verbindung zwiſchen Anarchiſten und
Sozialiſten von der die Denkſchrift ſpricht nachgewieſen Jn
Frankfurt iſt man ſeit der Affäre Horſch ſehr vorſichtig geworden
in der Beurtheilung von Dynamitaffären Die Sozialiſten erklären
mit Beſtimmtheit daß ſie mit den Anarchiſten nichts zu thun haben
Anarchiſtiſche Ausſchreitungen ſind aller Orten vorgekommen ohne
daß man deshalb überall Ausnahmegeſetze gemacht hätte Aus den
Kreiſen der Ausgewieſenen aber ſind ſolche Ausſchreitungen doch
nicht bekannt geworden Nun iſt wohl geſagt worden daß das
Geſetz immer nur auf Sozialiſten angewendet worden iſt Es ſind
aber auch oft Verbote von Verſammlungen erlaſſen worden vie
andere Parteien betroffen haben und nachher zurückgenommen wer
den mußten Wenn meine Partei gegen die Verlängerung des
Geſetzes eintrit ſo hat dies keine perſönlichen Gründe denn meine
Partei wird von den Sozialdemokraten aufs ſchärfſte angegriffen
aber wir ſtimmen dagegen aus allgemeinem Rechtsbewußtſein
Es hat geſtern der Reichskanzler die fortſchrittliche Preſſe mit
Vorwürfen überhäuft daß ſie die Sozialdemokratie ſtärke
Das erinnert doch ſehr an die Fabel vom Wolf und Lamm Er
innern Sie ſich daran daß die Prov Korr neulich die Fort
ſchrittspartei als landesfeindlich bezeichnet hat daß die NorddAllg t den Abg Windthorſt als revolutionär bezeichnet hat
Und es Feht doch feſt daß viele derartige Artikel in verſiegelten

Kouverts der Redaktion der N A Ztg zugehen Jch glaube
daß den Verdächtigungen der Regierungspreſſe gegenüber die
liberale Preſſe ſehr milde iſt Der Herr Reichskanzler hat
W van den Segnungen ſeiner Politik für die Arbeiter ge
prochen
induſtrie Nutzen gehabt Widerſpruch rechts und die Steuerreform
iſt keineswegs ein Werk des Reichskanzlers allein Jch freue
mich daß bei dieſem Anlaſſe die Deutſche freiſinnige Partei
geſchloſſen auf dem freiheitlichen Standpunkte ſteht Dem Ge
rüchte daß das Centrum für die Verlängerung eintreten wird
kann ich keinen Glauben ſchenken da es ja ſelbſt unter Aus
nahmegeſetzen leidet Jch glaube das Centrum wird nicht mit
utem Gewiſſen vor ſeine Wähler treten können wenn es fürVerlängerung des Geſetzes ſtimmt ich hoffe das Centrum wird

in der Kommiſſion ſich dagegen erklären
Bevollmächtigter zum Bundesrath Miniſter v Puttkamer

Der Herr Vorredner hat ziemlich deutlich den Verdacht ausge
ſprochen daß die Regierung an den Dynamitattentaten nicht
unſchuldig ſei Die Frankfurter Angelegenheit liegt ſehr einfach
Wir ſind leider bisher nicht im Stande geweſen den Urheber des
Attentats zu fangen die Moſt ſche Freiheit nimmt die Aus

rung des Attentaktes für die Sozialdemokratie in Anſpruch
und der Sozialdemokrat bezeichnet wenn er von dem Frankfurter und dem Londoner Attentate ſpricht nur letzteres als eine

nfamie Weiteres detaillirtes Material über Reinsdorf und
n könnte event die Regierung Jhnen in der Kommiſſions

berathung falls es dazu kommt vorlegenAbg Sa en clever Reinsdorf iſt Anarchiſt

Abg v Maltzahn Gültz Wir werden mit der freikonſer
vativen Partei für die Verlängerung des Geſetzes und Wer
Kommiſſionsberathung ſtimmen Trotzdem wir anerkennen müſſen
daß dadurch ein Theil der Bevölkerung außerhalb des Geſetzes

eſtellt wird Aber die Sozialdemokratie ſtellt ſich andererſeitsdoch ſelbſt auf den Boden der Geſetzloſigkeit wenn ſie hier auch

jede Gemeinſchaft mit den Anarchiſten abweiſt Abg Haſen
clever hat aber geſtern nicht die Morde der Anarchiſten als ſolche
ſondern nur das unnütze fruchtloſe Blutvergießen getadelt Abg
Bebel hat betont daß Ausſchreitungen nur von Agents provo
cateurs herrührten die als Mitglieder in die Partei eingetreten ſeien
Schön mag dies ſein aber hätten jene Agenten ſolchen Ein
fluß gewinnen können wenn ſie nicht die Zuſtimmung der Sozialiſten

Se ſind 4 wieviel uns das Sozialiſtengeſetz genützt hat Der

daß wir nicht nur für die Verlängerung des Geſeßes ſondern auchgegen Verweiſung an eine Kommſſſion ſtimmen werden Brwragten

wir Jrland Rußland und andere Länder ſo erkennen wir doch

funden hätten Abg Bebel hal geſtern erklärt die Sozialdemokeaten Die bleiben wie ſie und Abg v Vollmar hat ein
mal hier geſagt er als Sozialdemokrat ſei vevolutionär hier im

Wenn Sie für Ueberweiſung des Ge Jch

Aber von dem Schutzzoll hat doch nur die Groß

23 März 1884
Lande und im Auslande Hört hört rechts Daran wollen wir

uns halten Wir dürfen die Sozialiſten nicht auf den Gaſſen pre
digen laſſen wenn ich auch nicht wie Abg Windthorſt die Lehr
freiheit beſchränken und die Cenſur wieder einführen will Eine
Folge des Geſetzes zeigt ſich ſchon in dem Umſtande daß jetzt hier
im Parlament nur die mildere Richtung der Sozialdemokratie ver
treten iſt eine weitere daß alle größeren Exzeſſe nene
lands erfolgt ſind Es werden noch günſtigere Erfolge erre
werden wenn erſt andere Länder unſere Beſtrebungen mehr unter
ſtützen werden Freilich iſt eine Heilung der Schäden nicht mög
lich ohne Mitwirkung der Kirche Wenn Abg Windthorſt aberLudwigs IV Auftreten gegen den Papſt als ſache von Frank
reichs Rückgang geltend macht ſo hat er vergeſſen daß die Haupt
urſache des Rückganges die Aufhebung des Edikts von Nantes
eweſen iſt Beifall rechts Bei der erſten Einbringung desEozialiſtengeſebes verlangten wir dieſes Geſetz ohne Zeitbeſtim

mung wir ſtimmen für die Bewilligung der zweijährigen Ver
längerung und glauben daß keine Kommiſſionsberathung dazui iſt Beifall rechtsd Dr Jagdzewski führt aus daß das Vorhandenſein
der Sozialdemokratie beſonders darin ſeinen Grund habe daß
die Regierung durch die Kirchenpolitik das Vertrauen erſchüttert
und die Nationalität der Polen unterdrücke Redner bedauert
dann daß der ſichere Halt den Polen als Königreich gegeben
durch dis Zerſtückelung ſeitens der Großmächte verloren ge

angen ſeiJ Reichskanzler Fürſt Bismarck Die Klagen des Vorredners
über die Zerſtückelung Polens ſind nicht weſeer Die Groß
mächte hätten ſich jeder Einmiſchung enthalten wenn nicht Polen
zu jener Zeit ſchon ſelbſt zerfallen geweſen wäre und durch die

ferdrücknng des evangeliſchen Elements ſich ſelbſt geſchwächt

hätte tAbg Liebknecht Jch muß von vornherein erklären daß
ich einer Kommiſſion nicht beitreten werde die über ein Aus
papmegget gegen einen Theil der Bevölkerung zu beſtimmen
hat enn man mit abgeriſſenen Citaten gegen uns kämpfen
will ſo beweiſt man damit gar nichts Jch habe ſchon in der
Hochverrathsverhandlung gegen mich gezeigt wie ich mit abgeriſſenen Citaten ſelbſt Shakeſpeare und Philalethes der neben
bei König von Sachſen war als unſittlich charakteriſiren könnte
So iſt es auch mit der frankfurter Affäre ich habe über dieſe
Affäre im Sozialdemokrat geſchrieben es handle ſich nur um
eine unbedeutende Exploſion Der Redner wird an dem Ver
leſen des Berichts durch die Unruhe des Hauſes und die Er
mahnung des Präſidenten verhindert Es iſt laut geworden
daß ein entlaſſener mißvergnügter Polizeibeamter der Urheber
des Attentates geweſen Jn der Affäre Reinsdorff hat ſich er

eben daß die preußiſche Polizei von Dingen Kenntniß gehabthat die nur Reinsdorff wiſſen konnte Wäre bei unſerer Polizei

das etwas neues Denken Sie doch an den Prozeß
Es igt ſich daß die Polizei immer mehr ein Spionageſyſtem
ausübt

Präſident v Levetzow ruft den Redner zur OrdnungAbg Liebknecht n Wir haben die ſchriftlichen Be
weiſe dafür in Händen daß die Polizei Agenten unter den Sozial
demokraten unterhält Auf der Journaliſtentribüne des Reichstags
befinden ſich Geheimpoliziſten d iſt die Tribüne doch nicht da
Heiterkeit Rufe Es ſind keine dal Dann ſind ſie jetzt fortgegangen

erinnere daran daß Hödel im Auftrage des Paſtor Stöcker in
unſeren Verſammlungen Flugſchriſten vertheilt hat Hödel hängt alſo
nicht an unſeren Rockſchößen ſondern an denen des Paſtors Stöcker
und dieſer an denen des Reichskanzlers Wir haben allerdings
von Anwendung von Gewalt geſprochen aber Gewalt iſt d
nicht Revolution Gewalt hat auch in hohem Maße Fürſt Bismar
ausgeübt iſt er deshalb ein Revolutionär Jſt das deutſche Reich
mit Lavendel und Roſenöl begründet worden Doch wohl nicht
National ſind wir unſerer Geburt nach aber wir halten unſere
moderne Kultur für international Man hat geſagt die Kommune
habe die Symbole der franzöſiſchen Geſchichte zerſtört aber dieſes
Symbol die Vendomeſäule war das Zeichen eines barbariſchen
Sieges Auch die deutſchen Vendomeſäulen werden einſt zerſtört
werden Unruhe rechts Rufe Alles auffriedlichem Wege Sozial
reform nennen wir die Verhinderung der Ausbeutung der Arbeit
durch das die Sozialreform des Fürſten Bismarck aber
beſteht in Polizeigeſetzen mit denen einer in Löſung der
ſozialen Frag nicht vorgebeugt werden kann Eine Revolution
wollen und können wir nicht wollen aber wenn wir erſt einen
wirklichen Staatsmann ſozialiſtiſcher Schule an der Spitze hätten
dann würden unſere Theorien ſpielend ins Leben gerufen werden
können Wofür Sie ſich entſcheiden iſt uns als Partei gleichgiltig
Aber ich will Sie doch aufmerkſam machen daß die Anarchiſten nur
durch unſere Organiſation von Deutſchland ferngehalten worden ſind
Das Geſetz wäre es nicht pro nihilo es wäre pro Nihilismo
Glauben Sie daß unſere Sozialdemokraten Feiglinge ſind daß ſie
nicht ausführen können was die Nihiliſten in Rußland gethan
Wollen Sie dies vermeiden ſo ſtimmen Sie gegen dieſes Geſetz
ein Denkmal ewiger Schande ſeiner Urheber

Präſident v Levetzow Jch rufe den Redner zur Ordnung
Auf eingezogene Erkundigung kann ich dem Redner an t
konſtatiren daß auf der Journaliſtentribüne nur Journaliſten ſich
befinden Hört hört und Heiterkeit rechts

Abg Frhr Langwarth v Simmern Welfe erklärt ſich im
Prinzipe gegen das Geſetz welches nur die Diktaturperiode um
zwei Jahre verlängern würde wie die Verhältniſſe gegen
wärtig aber liegen will Redner für Kommiſſionsberathung
timmen

W Dr Windthorſt Man hat in der heutigen Diskuſſion
zu erkennen gegeben daß man meinen Antrag auf Kommiſſions
berathung nur als ein Mäntelchen anſieht Das iſt unrichtig
Gegenwärtig tagen noch viele Parlamente in den Einzelſtaaten
ſo daß viele Mitglieder dieſes Hauſes verhindert ſind an unſeren
Verhandlungen theilzunehmen Es handelt ſich Herr v Kaxdorff
für mich nicht um ein Mäntelchen ſondern um einen ſchweren
Akt Die Nothlage wird nicht mit Ja oder Nein gelöſt Hätte
ich nur für mich zu ſprechen ſo wüßte ich was ich zu thun
hätte ich ſpreche aber im Namen meiner Fraktion Jch kann
nur dringend bitten und flehen Heiterkeit daß man die Sachen
ernſt nehme Sie ſind ſehr ernſt und wir ſollten uns vor zu
ſchneller Entſcheidung hüten Meine Partei wird ſtimmen
danach wie die Gründe dafür oder dagegen uns beſtimmen Das
Ausnahmegeſetz unter dem wir leiden iſt noch viel ſchlimmer als
das Sozialiſtengeſetz Heiterkeit Das große Gerüſt der Mai
geſetze beſteht 3 immer ich will heute nicht auseinanderſetzen
warum Die Aeußerung des Abg v Kardorff trifft alſo wieder
nicht zu Jch habe den Rückgang Frankreichs und ſeine Unord
nungen von dem Abſolutièmus drrie XIV als abhängig
bezeichnet Jch gebe auch zu daß der Klerus und die höhere
Geſellſchaft jener Zeit mit Schuld r Jch will aber
nur noch betonen daß bei aller Aehnlichkeit unſerer Zeit mit der
Ludwigs XV man ſ hüten möge ihr noch ähnlicher zu werden
Abg v Maltzahn hat von dem Edikt von Nantes geſprochen
dieſe Widerrufung hat der Papſt zurückgenommen gerade wie ich
Heiterkeit Die Maigeſetze ſind aber ſchlimmer als der Wider
ruf des Edikts von Nantes ſie ſind die Erwiderung auf die
magna charta der Freiheit der Kirche Beifall im Centrum
Jch bedaure daß der reine Schild Preußens dadurch ſo ſchlimme
Flecken erhalten hat

Die Diskuſſion wird geſchloſſen
Perſönlich bemerkt
Abg Liebknecht Es wird mir mitgetheilt daß von Beginn

der Sitzung an bis zu dem Moment wo der Fürſt Reichskanzler
den Saal verließ auf der Journaliſtentribüne ſich Polizerrath
Krüger mit n nraieg befunden hat kamn Ja tren ß ich jene Behauptung nicht grundlos ge
ma
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räſident v Levetzow Mir iſt das Gegentheil mitgetheiltwen ich will aber Erkundigungen einziehen und das Reſultat

derſelben dein Hanſe mittheilen Beifall
Abg Lenzmann Vielleicht könnte uns der Miniſter v Putt

Bwat per die ſtreitige Frage Auskunft geben Große
eiterkeit
Das Geſetz wird ſodann mit großer Majorität an eine Kom

wie von 21 Mitgliedern verwieſen Dagegen ſtimmen die
konſervativen Parteien

Ohne Diskuſſion wird hierauf die mit der Schweiz wegen Zu
laſſung der Medizinalperſonen n Uebereinkunft und der
Entwurf über Kontrolle des Reichshaushaltsetats für Elſaß
Lothringen in erſter und zweiter Leſung genehmigt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
achte Sitzung Montag 12 Uhr Tagesordnung Aktien

geſetz

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Herrenhaus
10 Sitzung vom 21 März

Am Minſſtertiſche Lucius Friedberg Mayhbach
v Scholz v Goßler v Boettic herPräſident Herzog v Ratibor eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

in
ür die demnächſt an das Haus gelangenden Vorlagen finanziellernan wird folgende geſchäftliche Behandlung genehmigt Die

Vorlage betreffend die Kapitalrentenſteuer geht an eine beſondere
Kommiſſion die Novelle zum Kommunal derer wird der
Kommumalkommiſſion die e betreffend den Stempel auf
Kauf und Lieferungsverträge der Budgetkommiſſion überwieſen

Der Bericht über die Bauausführungen und Beſchaffungen der
Eiſenbahnberwaltung pro 1882/83 wird nach dem Referate
des Herrn Stumm Berichterſtatters der Eiſenbahnkommiſſion
ohne Diskuſſion durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Es folgt die Berathung des Staatshaushaltsetats für
das Jahr 1884/85 Referent Graf v ZiethenSchwerin Eine
Generaldiskuſſion findet nicht ſtatt 8Jn der Spezialdiskuſſion bemängelt Graf zur Lippe den ſeiner
Anſicht nach zu hohen Anſatz des Aufkommens aus der klaſſi
fizirten Einkommenſteuer es ſcheine allgemein eine ſchärfere
Einſchätzung ſtattgefunden zu haben er ſelbſt ſei im letzten Jahre
um 2 Stufen geſteigert worden

Finanz Miniſter v Scholz ſtellt in Abrede daß etwa eine
allgemeine Anweiſung an die Veranlagungsbehörden in dem an
gen Sinne ergangen ſei auch könne nach den Erfahrungen
es laufenden r er Anſatz nicht für zu hoch gelten Der

Etat der direkten Steuern wird genehmigt Zum Etat der
indirekten Steuern bemerkt beim Titel Gerichtskoſten auf
eine Anfrage des Grafen zur a Juſtizminiſter Dr Fried
berg daß die Wiederübertragung der Gerichtskoſtenerhebung an
die Gerichtsbehörden dem allgemeinen Wunſche der Gerichts
eingeſeſſenen entſprechend erfolge und von der Pflichttreue der
Gerichtsperſonen die Durchführung dieſer Rückorganiſation erhofft
werde Die Depoſitalordnung indeß wieder den Gerichten zu
übertragen das würde eine Aenderung der Vormundſchafts
ordnung involviren die von keiner Seite in Ausſicht genommen ſei

Der Etat wird hierauf genehmigt die Etats der
Lotterieverwaltung der Seehandlung der Münz und der Berge
Hütten und Salinenverwaltung Beim Etat der Eiſenbahn
verwaltung führt Herr Stumm aus daß die Rentabilität der
Staatsbahnen der Verwaltung die Aufgabe nahe lege Tarif
herabſetzungen im allgemeinen Intereſſe in Erwägung zu nehmen
und die beſtehenden Tarifungleichheiten zu beſeitigen namentlich
die zweite Stückgutklaſſe allgemein einzuführen Das Drängen
auf Gehaltsaufbeſſerung der Eiſenbahnbeamten ſeitens ver
ſchiedener Mitglieder des andern Hauſes ſei ungerechtfertigt der
gleichen müſſe der Jnitiative der Regierung überlaſſen bleiben

iniſter Maybach konſtatirt daß man bezüglich der Tarif
herabſetzungen mit größter Vorſicht vorgehen müſſe jeder derartigeSchritt ziehe bedeutende Einnahmeausfälle und Ausgabenvermeh

rungen nach ſich Die Verkehrserleichterungen im Landesintereſſe
würden immerfort nach Maßgabe der Erwägung gefördert daß die
Eiſenbahnverwaltung keine fiskaliſche ſein ſolle ſondern vor allem
dem Geſammtwohl des Landes zu dienen habe Außerdem beſtätigt
z Apiſter wiederholt ſein Wohlwollen für die ihm unterſtellten

amten
Oberbürgermeiſter Friedensburg Breslau bittet um die

Abſtellung der Uebelſtände welche der gegenwärtige Zuſtand der
Breslauer Verbindungsbahn mit ſich führt der Miniſter ſagt
wohlwollende Erwägung zu

Frhr v Mirbach empfiehlt den Bau einer Bahn zur Auf
ſchließung des Kreiſes Sensburg und plaidirt für die Verſtaat
lichung der in hen Südbahn Der Eiſenbahnetat wird im
übrigen ohne Debatte genehmigt desgl die Etats der Staats
ſchuldenverwaltung beider Häuſer des Landtages der allgemeinen
Finanzverwaltung der Staatsarchive des Finanzminiſteriums und
der Bauverwaltung

Beim Etat der entſpinnt ſich eine längere
Dehatte über die den Amtsvorſtehern neuerdings auferlegte Ver
flichtung der Reinigung der Vagabonden an der ſich die Herren
Trhr v Manteuffel v t ver S Graf Schlieben

truckmann Graf Brühl und der Juſtizminiſter Friedberg
betheiligen Der letztere konſtatirt daß er bereits eine Verfügung
erlaſſen wonach die Amtsgerichte welche hisher die Rei
nigung hatten beſorgen laſſen auch ferner den Amtsvorſtehern
möglichſt entgegenkommen ſollen

er Etat wird genehmigt
Die Etats des Miniſteriums des Jnnern der landwirthſchaft

lichen und der Geſtütverwaltung ſowie der Kultusetat werden
ohne erhebliche Debatte angenommen ebenſo einſtimmig der Etat
im ganzen desgl das Etatsgeſetz
Die Ueberſicht der Normaltransportgebühren die Denkſchrift

für die Bauausführungen an den Waſſerſtraßen die Verhand
Iungen des Landeiſenbahnrathes werden für erſedigt erklärt der
Vertrag mit Heſſen betr die Korrektion des Rheins zwiſchen
Mainz und Bingen genehmigt
Die e rn i damit erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr
Tagesordnung Kreisordnung für Hannover Hufbeſchlaggeſetz

kleinere Vorlagen
Schluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
63 Sitzung vom 21 März

m Miniſtertiſche eine große Anzahl von Regierungs Kom
iſſarien
Präſ v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
Das Haus tritt in die Berathung des Vertrages ein der
iſchen der preußiſchen und der heſſiſchen Regierung über die

orrektion des Rheins zwiſchen Bingen und Mainz
abgeſchloſſen worden iſt

bag Dr Lobichius Der Vertrag zwiſchen Preußen und
eſſen entſpricht im Ganzen den früher getroffenen Verein
rungen erkenne an daß neben den Jntereſſen der

Schiffahrt auch die der Adjazenten darin gewahrt ſind Doch
will i bei dieſer Gelegenheit einige Wünſche äußern für
deren Erfüllung ich der Regierung dankbar ſein würde So
wünſche ich die Herausgabe von Karten über die Strom
korrektion damit man zu kontroliren im Stande iſt ob die
Korrektion auch in der projektirten Weiſe ausgeführt iſt
Artikel II des Vertrages ſpricht davon daß jede bereits vor
handene oder neu entſtehende Anlandung nicht befördert ſondernvielmehr möglichſt verhindert werden ſoll Jch möchte bitten
daß hierauf auch bei anderen Siromkorrektionen geachtet wird

a Dr Hammacher hält es für unmöglich daß man wie

beabſichtigt den Waſſerſpiegel in gleicher Höhe wie bisher erhalten v dabei doch r die Schifahrt enügende Fahrtiefe
ſchaffen können wird Nach der Meinung der Techniker könne
die Erhaltung des Waſſerſpiegels nur bewirkt werden wenn dieFahrtiefe eſkhrdet wird Jm Jahre 1880 war die Regierung

leichfalls dieſer Anſicht ſie ſcheint ſie geändert zu haben nach
den ahlreiche Beſitzer von Landhäuſern am Rheine für Erhal
tung des Waſſerſpiegels mit großem Eifer eingetreten ſind 3
hoffe aber daß die Regierung ſo bald ſie die Unausführbarkeit
dieſes Planes einſieht eine Aenderung des Vertrages herbeiführen
wird jedenfalls würde ich für eine Erklärung der Regierung
daß ſie durch dieſe Regulirung eine Sohlentiefe von mindeſtens
2 Meter unter dem ermittelten niedrigſten Waſſerſtande erreichen
zu können glaubt dankbar ſein

Abg Dr Thilenius Wenn der Vorredner das Bedenken hat
daß der gegenwärtige Vertrag die Jntereſſen der Schiffahrt nicht
genügend wahrt ſo kann ich dieſe Bedenken nicht theilen Jene
vom Vorredner erwähnte Agitation iſt nicht ausſchließlich von
Landhausbeſitzern ausgegangen anerkennen muß ich jedoch daß
ohne jede Agitation mancherlei Fehler des Vertrags vermieden
worden wären

p Rath Bänſch rechtfertigt die einzelnen Beſtimmungen
des Vertrages

Der Vertrag wird darauf angenommen
Die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für das

Jahr vom 1 April 1882/83 ſowie der fünfunddreißigſte Bericht
der Staatsſchuldenkommiſſion über die Verwaltung des Staats

weſen im Jahre 1882/83 werden ohne Debatte ge
nehmigt

Das Haus vertagt ſich darauf
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Tagesordnung Petitionen
Schluß 127 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ze iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

AA Schraplau 21 März Begünſtigt von der gelinden
Witterung ſind die Arbeiten an der Bahnlinie Oberröblingen
Schraplau Querfurt ſoweit gediehen daß die Strecke von
erſtgenannten Orte bis in hieſige Gemarkung bereits mit einer
Arbeitslokomotive und einer entſprechenden Anzahl Wagen
befahren werden kann Es iſt anzunehmen daß der feſtgeſetzte
EröffnungsTermin 1 Okt d eingehalten werden kann
Die meiſten Schwierigkeiten bietet hier eine Strecke Kalkſteinfelſen
welcher mit Sprengſtoffen gelockert wird Mit der Aufbewahrung
dieſer letzteren ſcheinen die betr Leute nicht eben vorſichtig um
ugehen Der hieſige Gendarm konfiszirte z B in vergangener

oche in einem innerhalb hieſigen Ortes belegenen Hauſe in
welchen noch dazu eine proviſoriſche Schmiede und Stellmacher
werſtatt eingerichtet iſt nicht weniger als ca 50 Kilo Spreng
pulver Eine bezügliche Unterſuchung iſt eingeleitet

4 Schönebeck 21 März Die zunehmende Frequenz an
Bürger und Volksſchule macht fortwährend die Einrichtung
neuer Klaſſen und Anſtellungen von Lehrern nöthig und ſteigt des
halb der Schuletat für unſere Stadt von r zu Jahr Jm
vergangenen Jahre betrug die geſammte Ausgabe für Schul
zwecke ohne die Kapitalaufwendungen für Schulneubauten
78,600 M Durch Einnahmen der Schulkaſſe wurden 33,210 M
gedeckt ſodaß der Zuſchuß der Stadt 45,390 M betrug gleich
56 Proz der Kommunalſteuer Für das kommende Geſchäftsjahr
erreicht der Schuletat die Höhe von 83,470 gegen eine Ein
nahme von 32,040 alſo müſſen 51,430 M aus der Käm
mereikaſſe zugeſchoſſen werden Auf den Kopf der Bevölkerung
kämen darnach 4,22 M jährliche Schulunterhalt ungskoſten

Nordhauſen 21 März Der Reſtaurateur Ruprecht welcher
unker der Anſchuldigung ſteht der Leiche des Cigarrenmachers
Kerz der ſich ſelbſt das Leben genommrn hatte die Uhr wider
rechtlich abgenommen zu haben und der vor einigen Tagen ſein
Grundſtück verkaufte iſt geſtern verhaftet worden Die
16 jährige Bertha Große von hier Tochter der Fabrikarbeiterin
Wittwe Große hatte am Sonntag 12 Mark verloren die zu
einem neuen Kleide beſtimmt waren Das Mädchen wurde ſeinen
Verluſt erſt andern Tags gewahr und ging um das Geld zu
ſuchen Es iſt aber nicht wieder zurückgekehrt Man geht hier
mit dem Gedanken um einen Verein gegen Unweſen in
Handel und Gewerbe ins Leben zu rufen deſſen Zweck ſein
ſoll durch aufklärende Jnſerate in den Tagesblättern die
Beſeitigung von Wanderlagern fingirten KonkursAusverkäufen
Auktions und Hauſirweſen herbeizuführen

Vermiſchtes
Eiſenbahnzuſammenſtoß Geſtern Freitag früh fand

ein Zuſammenſtoß zweier Güterzüge auf dem Bahnhofe Ding
lingen Baden ſtatt Maſchine und Wagen wurden beſchädigt
ein Zugführer iſt am Kopf ſchwer das übrige Perſonal leicht
verwundet Ein Regierungskommiſſär iſt nach Dinglingen
abgereiſt

Begnadigung Jn Krakau erregt die nachſtehend mitgetheilte Vegnadigung großes Aufſehen Der intellektuelle Urheber

eines aus Rache verübten Doppelmordes Wojzecich Nowak wurde
vom Gerichte zum Tode durch den Strang verurtheilt und ſein
an den Kaiſer gerichtetes Begnadigungsgeſuch abſchlägig beſchieden
während die eigentlichen Thäter welche von Nowak zum Morde
überredet wurden begnadigt worden ſind Am Donnerstag 20
um 7 Uhr früh ſollte Nowak im Hofraume des krakauer Straf
hauſes mittelſt Stranges hingerichtet werden nachdem ihm tags
uvor das Todesurtheil vorgeleſen worden war Der prager
charfrichter war bereits eingetroffen und hatte ſchon im Hof

raume des Strafhauſes den Galgen errichtet als auf ein neuer
liches telegraphiſches Gnadengeſuch des Advokaten Czesnak an den
Kaiſer noch im Laufe der Nacht die kaiſerliche Begnadigung des
zum Tode verurtheilten Dorſrichters auf telegraphiſchem Wege
eintraf Natürlich unterblieb die Exekution

Zum Eiſertſchen Raubmord in Wien meldet ein
Telegramm von dort Nach hier vorliegenden Peſter Meldungen
hat der Kaſſirer der dortigen Eskomptebank nach einer ihm vor

n hotographie den Anarchiſten Anton Kammerer als
iejenige Perſönlichkeit rekognoszirt die im Laufe des Monats
ebruar d de unter dem Namen Conrad Wilckens 24 aus dem
aube in der Eiſert ſchen Wechſelſtube herrührende Lieſinger

Brauereiaktien bei der Eskomptebank deponirte und dann nicht
wieder erſchien

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 21 März Original Wochenbericht der

Saale Ztg An unſerer Effektenbörſe herrſchte in der ab
gelaufenen Berichtswoche eine feſte aber reſervirte Sinne die
Frage der ungariſchen Rentenkonvertirung nahm die Aufmerkſam
eit aller noch voll und ganz in Anſpruch Wohl iſt die Option

auf 100 Mill Gulden neuer Rente vollzogen die Publikation der
Subſkriptionsbedingungen ſtand aber noch aus ſie hat durch einen
in der Rothſchild ſchen Familie z Todesfall eine
Verzögerung erfahren müſſen Es herrſchen zwar nirgends

weifel an einem glänzenden Erfolg der Emiſſion man
erwartet aber von der Konſtatirung dieſes Erfolges eine neue
Anregung zu neuem Thun und Schaffen Und einer neuen An
regung bedarf die Spekulation wenn ſie nicht wieder in Er
ſchlaffung und Thatenloſigkeit zurückfallen ſoll Und von der
ungariſchen Konverſion muß die Anregung ausgehen da ſie das
ganze ſpekulative Jntereſſe abſorbirt und zwar in einem Maße
daß andere wirthſchaftliche und finanzielle Vorgänge ſowie die

olitiſchen Ereigniſſe nicht die mindeſte Beachtung finden Es iſt er
aunlich welch große Summe von Erwartungen ſich auf der Baſis
er Rentenkonvertirung aufgebaut haben es muß aber auch geſagt

werden daß dieſes Bauwerk gar keine konkretedefinirbare Formbeſitzt
daß es ein unbeſtimmbares Etwas iſt dem in ſelbſtgefälliger
Weiſe je nach Veranlagung der Jndividualität und nach Jntenſi
tät der optimiſtiſchen Laune eine mehr oder minder unmeßbare
Ausdehnung zugeſchrieben wird Das Jntereſſe welches die
leitenden Finanzmächte an der Erhaltung der Hauſſeſtimmung
haben iſt unbeſtreitbar ein ſehr großes ob es aber in
Beziehung ausreichen wird um alle daran geknüpften Wünſche
zu realiſiren das iſt eine Frage die wohl der Erwägung werth
erſcheint Bedeutende Poſitionen ſind allerdings ſchon zur Löſung
gekommen und ſtattliche Gewinne dabei erzielt worden es ſchweben
aber noch umfangreiche Engagements deren Abwickelung nur lang
ſam vollzogen werden kann Insbeſondere ſcheint die kleine
Spekulation ſich mit Verbindlichkeiten zu tragen deren Bei
behaltung über den Ultimo hinaus ſich nicht ohne alle Schwieri
keit ermöglichen laſſen wird wenn der Geldſtand weiterhin ſo ſchne
und ſtark anziehen ſollte wie es in den jüngſten Tagender Fall geweſen
iſt Es fehlt dem Markte keineswegs an Geld der Geldpreis hat aber
eine ganz weſentliche Vertheuerung erfahren und das Angebot iſt
ſeitens der Jnhaber eingeſtellt worden da dieſelben zum Quartal
wechſel eine hohe Rate zu erzielen hoffen Der Privatdiskonto ſtbereits um e Proz gelegen und für Geld zu Ultimozwecken iſt

ſchon jetzt ein beſſerer Satz zu erlangen als in den beiden voraus
r Zur Befürchtung von Unregelmäßigkeiten
ei der UltimoRegulirung liegt indeß kein Grund vor denn die

Spekulation iſt augenblicklich widerſtandsfähig ihre Kraft hat
durch die jetzige gewinnreiche Hauſſecampagne eine bedeutende
Erweiterung erfahren und die Ausſicht auf weitere Kursſteigerungen
wird die Bedenken bezüglich theuerer Prolongationen gewiß ver
ſcheuchen Der Umfang des geſchäſtlichen Verkehres ſtand mit
dem Grade der herrſchenden Feſtigkeit in einem Mißverhältniſſe
zu Ungunſten des erſteren da nur wenige Effektenkategorien ſich
eines regelmäßigen flotten Geſchäftsganges zu erfreuen hatten
Zunächſt ſind in dieſer Beziehung wieder die ruſſiſchen Werthe zu
nennen die langſamen aber anſcheinend ſicheren Schrittes ihre frühere
Poſition in der Beliebtheit beim kapitaliſtiſchen wie ſpekulations
kundigen Publikum zurückzugewinnen ſcheinen Bezüglich der
übrigen Werthe ſind die eingetretenen Kursänderungen ohne jeg
liche Bedeutung abgeſehen von den Aktien der Deutſchen Bank
und der Oſtpreußiſchen Südbahn welche vielfachen Schwankungen
unterworfen waren und mit 2 Proz reſp 3 Proz Avance
ſchließen Die öſterreichiſchen Hauptſpekulationspapiere kamen
nur verhältnißmäßig wenig in den Handel auch die heute erfolgte
Publikation der Emiſſionsbedingungen für die neue ungariſche
Goldrente vermochte nicht dem Gebiete größere Bewegung zu
verſchaffen Die Montangktien tendirten wieder ſchwach vor
nehmlich infolge der Befürchtung neuer Zollverſchärfungen im
Verkehre mit Rußland Von den Jnduſtriepapieren waren die
Aktien der chemiſchen Fabriken der Brauereien und einiger
Maſchinenanſtalten ſehr begehrt Für inländiſche Eiſenbahnen
herrſchte wenig Animo die deutſchen Anlagepapiere litten dagegen
unter dem Einfluſſe der Verſteifükg des Geldſtandes

An unſerer Getreidebörſe hat die Stimmung ſich inſofern
gebeſſert als die Rückwärtsbewegung weitere Fortſchritte nicht
machen konnte Die allgemeine Haltung verdiente keineswegs
die Bezeichnung feſt das Angebot gigte ſich aber zurück
haltender und die Neigung zu Deckungskäufen welche von dem
niedrigen Preisſtande diktirt ſein mögen war eine lebhaftere
Die Witterungsverhältniſſe welche ſich in Berückſichtigung der
Jahreszeit als entſchieden anormal in ſommerlicher Beziehung
geſtaltet haben finden noch immer keine einheitliche Beurtheilung
die ungewöhnliche Ueppigkeit der Vegetation ſcheint aber doch die
Bedenken über ſpätere Rückſchläge verallgemeinert zu haben
Das Verſandgeſchäft geſtaltete ſich etwas reger da Schleſien und
Sachſen größere Ankäufe zur Ausführung bringen ließen
Seitens Nordrußlands trafen wohl reichliche Anerbietungen eindieſelben führten aber nur in wenigen Fällen zu Abſchluſſen da

der neuerdings wieder erhöhte Rubelkurs den Transaktionen
mit Rußland ſehr hinderlich war Der abnorm niedrige Stand
der ruſſiſchen Frachtraten der ſonſt das Jmportgeſchäft zu
begünſtigen pflegt darf heute wohl dahin inkerpretirt
werden daß man in den intereſſirten Kreiſen vorläufig
größere Getreidetransporte nicht erwartet Bemerkenswerth
iſt es daß die meiſten auswärtigen Getreidebörſen matte
Tendenz beobachteten während die Körnerpreiſe hierorts
eine Preisaufbeſſerung hereinbrachten die allerdings gegen den
Schluß der Woche wieder vollſtändig aufgegeben werden mußte
Der Umſatz in Roggen war nicht unbedeutend auch Hafer zeigte
etwas größere Regſamkeit dagegen war Weizen faſt gar nicht
beachtet Jn qualitativer Hinſicht wurden dieſe Woche weſentlich
ſtrengere Anſprüche geſtellt ſodaß geringere Sorten nur ſchwer
unterzubringen waren dies gilt insbeſondere auch für Roggen
mehl von welchem nur die feinſten Marken gehandelt wurden
Spiritus lag ſehr ſchwach die bedeutende Lokozufuhr fand bei
Fabrikanten nur ſchwerfällig Aufnahme ſtarke Realiſationen
drückten überdies auf die Terminpreiſe welche durchſchnittlich
0,70 M nachgegeben haben Jn Rüböl vollzogen ſich vielfache
Schwankungen die mit einem Preisrückgange von 2 M endigten
das von Waare ſeitens der Müller war zeitweiſe ſehr
beträchtlich Petroleum wurde bei faſt unveränderten Preiſen
nur wenig umgeſetzt

Stettin 21 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen ruhigloco 165,00 bis 181,00 pr Apr Mat 179,50 pr Sept Okt wer
unv loco 135,00 bis 141,00 pr April Mai 140,600 pr Sept Okt 145,00
Rüböl unv pr April Mai 60,00 pr Sept Okt 57,50 Spiritus ruh loco
46,00 pr März 46,00 pr April Mat 46,50 pr JuniJuli 47,70

Poſen 21 März Telegr Spiritus loco o F 45,70 pr März 45,70
r u 46,10 pr Juni 47,00 pr Jult 47,50 Gekündigt
iter Still

Leipziger Börſe vom 21 März

e l Sä e M ſ Kgl SächfHinentrant 9 333 82,75 Staaten o be 66
3 do 10 e Sandrentendr d73 do 500 82,96 b o Mansf Gw I1882 101,50
3 do 500 82,90 b do 102,50 GF l r3 Staatsanl 1830 25 5 do Em 1875 108,25 G3 do 1855 100 a 20 G u Lyz Stadtobisos 102

do 1847 500 102,20 bz 1676 104,704 1870 90 10020 6 Altb Landesb öl 162,00

Div Eiſenb St Akt Divg AltenburgZeitz 196,75 HLyz Malzf Schkeud 187,75 GAuſſig Tepüh 276,50 l Sadhef Lpz 124,80b56
7 h ſche 59 9 132,50 G 7 StammPr 135,50 G7 Buſchtiehrad Lit A 143,50 G 5 HetteElbſ Geſ Akt 125,85 G
3 do B 80,90 P 10 e Halle 120,00 bzG6 Dux Bodenbach 151,00 P 10 Thür Br V St 195,00
5 FranzJoſ B 52 87,30 G 10 do St Prior 195,00 P

Eiſenb St P A 7 Ver Schſ Th Paraf78/,0 Jendrgegeit 176,50 G u Solaröl St P A 122,50 P
8 DirTdenb At H 1 o Ausl Eiſ P Obl

Halle SorauGuben 116 30dz6 AuſſigTeplitzer 104,00 G

Bank u Cred Alkt 7 em h9 Allg D Cr A Lpz 177,50bzG s VBuſchtiehr w Now 88,45 b
9 Dresdener Bank 126,50b G 5 do i 8849 u
7 Leipziger Bant 134758 m5 do h 104,00 G ar do S 133 668 do Dist Geſellſch 112 00 Dur Boden ba 86006

Sächſ Bank 122,00 8 der n n 6806085 Weimar Bank neue 92,50 5 e e 1874 1060
Zwickauer 75,50 u Gr 4 GrazeKöflacher 80,00 P
Jud Akt, Pr und 5 o 86,50 bz Pp Stamm Prior 5 do Em v 1872 86,650 bz PCröllw R labr 220,00 P 5 KaſchauOderberg 84,50 b

4 do II 7 5 W fko Z 97,005 do Schuldverſchr 103,50 G 5 do II Em fko Z 97,90
4 Dörſtewitz Rattm 124,75bzG 5 Prag Turnau 91,00

c

L

i



7 Ruſſ Eugl 80 Pf St 220M 2 76,0069 RijaſchkMorezanst 97,00 B Hrauuſchw EiſenbBerliner Vörſe 21 März do Se bnieite n 60 Zlkrge I 103,60 bzG Biere g 1870 u e en z 18 wPreuß n Deutſche Fonds grant de Coh z 32 WeimarGera 4 5 s ne w Frb U 42/ 103,90 B n Maſ inenfabrik 4 u bz
Deutſche Reichs Anleihe 4 102,60bz Ruſſif jPolniſche Schatz 87 VankAktien do v v J 165 z Sregl We ger Linke 131Zh tonſol Staats Anl 108,20b5G Schwed Staats Anleihe 1875 a 108,60 Aachener Diskonto 110,25 b do v u fio le Sdo do do 102,50 G do Hypoth Pfandvr 102,25 B Berliner Kaſſen Verein 4 132,50 G lleSoran v St g u e bz i i nen e
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Braunſchw 20 Thlr Looſe 96,60 b BreslauSchw Freiburg 4 114,70 b Eſſelten Mallerbank r o e hönix 7en n e e en e e ten gegen ger e ar Zuch 116e8FölnMind Hr A Sch 126,75 b DortinundGron Enſchede 64 00 656 Getreide Mallerb DuxVodenbach r 587,00 bz do do St Prmbürger Staatsrente 3 92,10 b DuxBodenbach 146,90 d Gotheer Felleldant 3 164606 Schleſiſche ginthüite o 102,00 bzB
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Jn und ausländiſche a r e t 11058,75 bzB Luxemburger Bank 4 I1e8,75 d LeinbergCzernow v 8 8275 Cröllwitzer PapierFabrit 4 2159,00 bHypothekenPfandbriefe Meere Heactiſch gar Nagdeburger Vani Verein 110 75 Oekterr Franz S u 8ECllenduiger KatiunAnhalt Deſſauer Pfandbrieſe 5101,5083 Neuer er man a watbant z Ergz Netz nene 109 Se eraltet Berein oGolhaer Präm Pſandbr J 5 115,00 bz do St Akt abgeſt 4 64,90 v r Gott pr 4 96,75 es a P de Ken m 38 a
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m r be uneb 5111 80 HelsGneſen 3 192,60 b Norddtſch Grund Kreditbant 4 14300 do 1874r Gold Pr 5 104,80 G EKrupp PartialObligat 5 I111,906r g u er r 15179 V Zaer neſen hhe Nordiveſthahn 424,50 b Oeſterreichiſche KreditAnſtalt u c Dortmunder UnionObl 5 107,90 bzGd er II z 3220 z eſ epichif h klbihah 5 316,50bz Preuß Boden KreditAnſtalt 105,50bzG Südöſtl Bahn Lomb 3 299,25bzG H Henckel Bergw Obl 4 103,10 G

enth untündb 5 116,50 oſt aßiſ e Lobe 7 do Centralbodenkredit 4127,10 b do Don 10340 b5B Wöhlert Maſch Obl 538,50 656v ſöo ich re ſche Süthon t tags ob ectttenbant b Ungar Gal Nor tagdo do 100 rc 4 101806 PoſenKreuzburg 113 50 bz do Jmmobilienbank 116,50 bzG do ber I e 8026 J u

d r e e e e e e n See vie rdo Hypothek IV 5100,50 6zG Rheiniſche h g 400 167,10 Schaaſfh BantVerein 2 e CharkowAzow e 97,206 London Lſtrl 8 T 204056
Ruſſ Bodenkredit gidt 5 89,30 bzG n geh Er er g 4102,60 bzG Schleſiſcher BankVerein 4 106,25 8 Jwangor Dombrowo 85,50 bz6 Paris 100 fr 8 T 81,10 be
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t Saalbahn rer 105,50 b S t Petersburg 100 SR 3 W 201,00 bzD a eimariſche Bank Kle w 2 e 2,25 2l et e We e e n n werdo 8 4 o DOm J 5wieuiſthe gen o370 b Süringer Fs otz Eiſenbahn Prior Aktien RjgſänKoglew ob hen e geren hegrherdam Se
erreid Popter Keite un 87 erh und Obligationen n e4 i e r d 102,50 B 6,2 da J8 5 e e 83 58 Stamm Prioriläts Aktien ,50 bz s 2rk I 4 3 8 Transkaukaſiſche 3 58,00 bzB Gold Silber und Banknotendo Kredit 1808 315 90 o Berlin Dresden 47,00 z do do n könv 10220 Warſchang Wien Y n Souvereignes 2042 G

d Meer h e e art p le d be 2 en gardtoeSelo Fieeetnoten Fſ6o 2 dagdeburg Halberſtadt Lit B 6 o ordbahn 77 3 Wie oleondor 16,24Rumäniſche Staats Rente 6 104006 Madienbutg Milaiei 117,10636 GVerlin Anhalt 4 103,60 G JnduſtriePapiere Dollar
fund do 5 9,79 b Nordhauſen Erfurt 5 114,80 G Berlin Dresden gar 104,40bzG Ahrens Brauerei Moabit 4 77,75 bz6 Jmperials 7

o Amort do 5 95,60 b Oels Gneſen 175,80 z BerlinGörlitz konv 103,60 G VBerliner Brauerei Tivoli 4 112,00 bzG Pens n Banknoten 81,30 bzBRuſſ Engl Anl konſ de 1870 5 91,75 bz Oſtpreußiſche Südbahn 5 120,10bzG Berlin Hamburg III konv 4 108,80 G do Unionbrauerei 4 92,50 bzG ſterreichiſche Banknoten 168,80 bz
do do de1871 5 91,75 bz PoſenKreuzburg 5 BerlinPotsdamMagd D 4 104,25 B do Bock Brauerei 4 85,50 bzG do Silbherguldendo 77 Pfd St à 20 M 5 96,00 bzB l Rechte Oder Ufer 5 1189,30 G Berlin Stettin gar 4 1102,00 G do Maſch F Schwartzk 4 209,00 bzG Ruſſiſche Banknoten 204,65 bz

GGSSGSS9e m 7 nKursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 21 März 1884 Thüringiſche Vacante Lehrer u Küſterſtelle e
Kursnotiz Kursnotiz Von den Herren Miniſtern Die hieſige Lehrer u Küſterſtelle uder öffentiichen Arbeit t ei Geſ teint v für feinen Putz und LernendeT Hall St Ob v 1882 101 ſcrmm nommen e ſo T er öffentlichen Arbeiten u mit einem Geſammteinkommen on ca sofort gesuchtz de e rer r St re Wiweihen W der Finanzen ſind wir ermächtigt wor 975 zährl excl freier Wohnung wird I J Schröder2 o Akt Weißenf G 260 G den den nach unſerer Bekanntmachung am 15 April d J vacant Bewerber40/oPfandbr d Prov Sachſen 101,50 G env Dörſt Rtm J At 125,50 B vom 19 Juni 1883 auf Grund des wollen ſich unter Einreichung ih400 Sächſ Prov Obl 101 G Naumburger Braunk Aktien z dom r h ehengleig di 8 Aprila Manne Gewerkſch Obl 101 G Vereimgte S Th St Akt 65,50 bz e Keb eng L nei he W n o n e o

l h St Akt 5 en ebergang de hüringiſcher d J bei uns melden40UnſtrutRegul Obl 100 G St Prior 123,50 bz EiſenbahnUnternehmens auf den Staat Schildau 13 März 1884 Gestent
509 Hall Zuckerſ Anl 78 bz u G Hall Brauerei Mich u Co Geſ S 1882 S 36 bis ult Dez Bez Halle a Der Magiſtrat v e50 Hyp Anl d Zf Körbisd 102 G Stamm Prioritäten derſ S f am wird eine zweite Putzmacheritnt vonKörbi 4 1883 zugelaſſenen Umtauſch von Stamm 550 Hyp Anl d Cröllwitzer Akt d Cröllw Akt P F 219 G actien Litt C der Thüringiſchen Eiſen M i Geschw EiSoner gr Ulrichſtr 37,LAct Pap Fabr 103,25 G eitzerMaſch Akt Schäde 157 G bahn Geſellſchaft bis auf Weiteres etere aghj z
Hall BankvereinsAct 148 G Hall Maſchinenfabrik 310 B mit der Maßgabe zu geſtatten daß es Ein im Meiereifach durchaus er eHall Zuck Sied Act S Akt MalzF Cönnern e der Königlichen Staatsregierung vorbe fahrener Agent der in landwirth Eine tüchtige auf Oberhemden J
Zuckerfabrik Körbisdorf 141 G Akt MalzF Landsberg d ſten bleibt demnächſt den Zeitpunkt ſchaftlichen Kreiſen gut eingeführt ſein geübte MaſchinenNäherin ſo
Zuckerfabrik Glauzig 87 G Eilenb Katt Man Akt 26,50 G ür die Einſtellung des Umtauſches end nuß wird ſür die Provinz Sachſen wie 3 Zuarbeiterinnen finden
JuckerraffinerieHalleAct Kuxed Bruck Niet Bgb V 1650 G ültig feſtzuſetzen Auf diejenigen Stamm behufs Abſchluſſes eompletter S dauernde Beſchäftigung u hohenSt A Th Braunk V 194 G Packhofs Aktien 500 G rich Titt O welche nicht umge Meiereien mit Centrifugen Be Verdienſt bei

tauſcht werden wird die Dividende von trieb für ein größeres Etabliſſement
Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Bekanntmachung
Der AuetionsVerkauf der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

amke in den Monaten Januar Februar und März 1883 verſetzten reſp
erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 51481 bis 65120 tragen und
worüber die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind findet

Donnerstag am 24 April 1884 P ormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfol
gende Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach
mittags von 3 bis 5 Uhr

4 Prozent nur bis zum Eintritt der
W Liquidation der Thüringiſchen Eiſen

bahu Geſellſchaft zur Zahlung gelangen
Jm Ligquidationsverfahren wird auf
jede Aktie der darauf von dem vertrags
mäßigen Kaufpreiſe entfallende Antheil
vergütet während beim Umtauſche für
je 8 StammActien Litt C à 300
Staatsſchuldverſchreibungen der 4pro
zentigen konſolidirten Anleihe im No

im Auetions Lokale des Leihamtes ſtatt
r und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Mon

tag den 31 ärz 1884 angenommen

minalbetrage von 2700 gewährt wer
den ſowie für jede Actie eine baagreſ

nun von 2 50 9 erfolgtluch kann der Umtauſch einzelner
Aktien unter den ſeiner Zeit veröffent
lichten Bedingungen ſtattfinden

geſucht

ſowie Referenzen zu deponiren bei
Haaſenſtein Vogler Magdeburg
unter Ho 1036 b

Ein junger Hbermüller
ſucht als ſolcher Engagement ev auch als
Oberſchärfer o mit auf Mühlenban

Paul Kühn Hohenmölſen
per Adr Kaufmann Mertich
Gute Knechte u Mägde werden ver

miethet durch Vermiethungs Comptoir
von Wilhelm Kopale in Breslau

Reflectanten belieben ihre Angebote W
II C Weddy Poenicke

SchleßiſcheFeldarbeiterinnen
empfiehlt Wirthſchafts Jnſpector A
Reinboth Breslau Karuthſtr 4

Heiraths Geſuch
Ein Kaufmann Geſchäftsinhaber 31

Jahre alt aus guter Familie wünſcht
die Bekanntſchaft einer j Dame zu
machen behufs ſpäterer Verheirathung
Damen mit einem Baarvermögen von
ca 6000 Thlr welche hierauf refl wer

t f den gebeten ihre w Adr sub B FDa Sei a/S der Etat Zau Erfurt den 8 März 188 Neudorfſtraße 113 800 an Baafenſtein e V valer i
eiham er Stadt Halle Königliche Eiſenbahn Direction z3 Leipzig gelangen zu laſſenm Röder Jnſpector 7 Müller 2 Geſuch Verſchwiegenheit zugeſichertAuotion Ein junger Müllergeſelle welcherArrctionmAm Montag den 24 d Mts Vorm 10 Uhr verſteigere ich auſ

dem Thüringer Bahnhofe hierſelbſt in einer Streitſache
402 Ctr circa 129 Rnochenkohlen Phosphate

gegen ſofortige Zahlung
Halle den 19 März 1884

Petschick, Gerichtsvollzieher

Jtein Stadtuts u HtudtfeldVerliuf Ein in hieſ Stadt beleg

Montag den 31 d Vorm 10
Uhr ſollen in Klepzig b Landsberg Reg
Bez Merſeb in den Hörig ſchen Grund
tück No Ia veränderungsh ſämmtliche
öbel u Hausgeräthſch meiſtb gegen

baare Zahlung verkauft werden
Von 2 Uhr ab Haus Auction

Dienstag den 25 März er
ſollen auf Nittergut Nachterſtedt

das Fahren übernimmt wird bei
gutem Lohne ſofort geſucht Gute
Zeugniſe erforderlich

Mühle Crumpa bei Mücheln

Ein dispoſitionsfähiger und gut em
pfohlener Fabrik Buchhalter kaufm
gebildet 29 J alt evangeliſch gegen
wärtig noch in einem größeren Etab
liſſement beſchäftigt wünſcht ſich in

Reelles
Heiraths Geſuch

E j Mann im Alter v 33 J Beſ
e kl Mühle ſucht da es ihm an Da
menbekanntſch fehlt auf dieſem Wege
e Lebensgefährtin i Alter v 2228 J
Junge Damen im beſagten Alter mit e
Verm v 3000 Thlr denen daran
liegt mit e Mann v gutem Charakter

U zum Oeconomie Betriebe ein ca 150 Stück prima fette HSammel ſ gleicher Eigenſchaft per 1 Juli a c ſe n zu gründen werden unter
gericht Wohnhaus mit allem Zubeh u Stallung ſowie eine maſſ Scheune öffentlich en oder früher zu verändern Suchendem Zu ich ſtrengſter Diseretion geb werthe
und ca 50 Mrg Feld in hieſ Stadtflur ſt veränderungshalber ſofort unter 10 Uhr ab in Stämmen von 2 Stück wäre hauptſächlich an einem Ver Adr mit näb Angabe ihrer Verh und
günſt Bedingungen zu verkaufen durch den Kr Auct Commiſſ Rindfleisech
in Merſeburg

eine

zum
M Zügel G sSohm Halle a

Merſeburgerſtraße 3
Montag den 24 d Mt8 ſteht ein Trans

Von Diensta
d M ab ſteht bei uns

Peſt Auswahl
Prima zferde

den 25
verkauft werden Käufer hat 6 Mark
pro Stamm Anzahlung zu leiſten und
können erkaufte Hammel bis 12 April
er frei ſtehen bleiben

Hermann Klepp
Ein in der Nähe von Naumburg

a/S belegenes Bauerngnut beſtehend
aus in gutem Zuſtande befindlichen

erkauf
Wirthſchaftsgebäude 60 Morgen Land
Zuckerrübenboden 8 Morgen Wieſe

Garten u ſ mit dazugehöriger
Ziegelei iſt unter günſtigen Bedin
ungen zu verkaufen 2 der größteneigen befinden ſich in unmittel
arer Nähe Die Ziegelei welche einen

Reingewinn von 3000 Mk ergiebt
kann auch getrennt verkauft werden

trauenspoſten gelegen wo im Fall
Caution geſtellt werden kann

Gef Offerten beliebe man unter
H 861 in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Ein Schneidergeſelle ſofort geſucht
H Henze Martinsgaſſe 7

Stellungen
für Verwalter Auffſeher
Gärtner Hofmeiſter r
ſind hier ſtets angemeldet
und wollen ſich Bewerber
dazu melden

Photogr unter G m 28059
Rud Moſſe Brüderſtr 6 abzug

Damen finden in meiner Privat
Entbindungsanſtalt unter ſtrengſter
Discretion freundliche Aufnahme

Auguste Kunkel Hebeamme
Schkenditz Bahnhofſtraße 62

P en finden freundl Aufnahme beialle l FrauZimmermann Heb
amme Lindenau bei Leipzig Querſtr 5

Für Haarleidende
Das Ausfallen der Haar
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as Wachsthum derſelben in gan

kurzer Zeit befördert Schuppen

an

Gchinnen Kopfflechte und daläſtige Jucken der Kopfhaut de
Anfang don Haarkrankheiten wir
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Annoncen Expedition von J Varck

Co O Ziegler Naumburg a/S
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nenmilchender Kühe und Kalben ſowie einige

ei mir zum
c R J 2 Je e zemee e 2e Zuchtbullen 9 itt sti 39 i r mat eh rivatmitta en Sehrling ſage deOtto Heilmann Piehhänd ler noch einige krag tiſch e ettſtädt re z a
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tſchaften Geſangbücher in großer Auswahl zu billigen Preiſen feletten 250 Stück nur gut gehende Joh Müller Söhne Sommerfeldſbthtrage i die Buchbinderei werden in bekannter Weſt prompt und Anker u C er Nanf Couverſs

billigſt cusgeführt e e Deobpel Quartgröße 5 Mille mit Firma 15Möbeltrans ort auch einläufige Gewehre Teſchings Poſtgröße 5 12,60ohne Knall Revolver Terzerole ſowie alle beſſeren Sorten
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friſchende und belebende Wirkung auf das Terdauungsſyſtem Verbauung und
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Meer Salomon elalle

neueſte Muſter unap sten wunder Gemüſe
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etenhändler nicht an Wiederverkäufer Wäſche
ſondern nur an Privatleute da es kauft und verkauft

Bonner S Bonn a/Rh

ende äglie c e tſtchen

Poſt r ße 16r henttver ausw Concurrenz

Aug WVecddely
Leipzigerſtraße 85

Warch x entangnng
Leipzigerſtraſze 83
W zur Ausſaat

Getr Kleidungsſtücke Berten

e aſS Leipzig rig nach G C Buchholz Quartgröße Mille mit Firma A12,60

eiſen

Uhren Schuhwerk u r w

M Berbig kl Ulrichſtraße 8

Ladentiſche he Laden Contor u Reſtaurati

Wir verſenden aneo nach jeder
J Poſtſtation des Deutſchen Reiches
gegen Nachnahme 1Poſtkiſte Brutto

10 Pfund enthaltend
II 90 Stück große fette

ar zer Kümmelkäse
vorzugn n

1Poſtkiſte Brutto 10Pft enthaltend

8 Pfd delik Sahnenkäse
in Stanniolverpackung für Mk 3
VerſandtComptoir der Harzer güſe

J fahrik zu Wernigerode a Harz
Auf dem Mitterom Waldan bei

kDorotheenſtraße G Ehe a Co Wllgeeburgecſte bl Kern Sarkmann werden
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bernburg ſind ca 600 Ctr guteblaßzrothe weißſtfleiſchige Sawren

artoffeln ſogenannte Daber ſche
geben Darauf Reflektirende wollen im vollen
an den Wirthſchafts Jnſpektor n entgegen

Nenheit a gen
Ariston

wieder bedeutend verbeſſert
Die vollkommenſte Erfindung i

Nuſikwerken zum Drehenedermann leicht ſpielen ver
züglich zur untethaltinde u u Tanz

muſik bei Familienfeſten ferner ſel
geeignet für jedes Reſtaurant c

Das m x die tie iſtr
mentes iſt emandz

um üetrdrig päer kann indem

zan um ſpäter neue Muſik zu ſchaf

r nur andere u iche zu einem a ßrrinsreiſe ſtets mag en a eben

ufzulegen braucht

ion iſt eine ſehr derTon ein ſehr angenehmer und voll
kommener

Die neueſten Tänze LiederOpern re über 4000 St per
anent am Lager

Gustav Vhli
hren und Muſikwerkfabrik

untere

Pernarente Ausflug
completter Zinmereinrichtungen

llerm u Krieger
Leipz zig

G an eters I 3 Roſene zur Beſchaffung ganzergſret n omplettirung bereits vor

handener Einrichtungen
Zur Zeit ausgeſtellt1 Salon r b geſchnitzt Deeo

ration Pfaublau mit Roth und
eiche geſchrigteiſezimmer e gRenaiſſance Decoration olive

rép mit Jute Vordure1 Herrenzimmer Renagai ſſanee
eiche geſchnitzt Decoration Alt
s lüſchi Schlafzimmer nußzb matt u
blank mit Tujaholz Fries Deeo
ration eremefarbene Cretonne
Zur Beſichtigung wird höflichſt

eingeladen

Wringmaſchinen e
29 cm 19 3 36 cm 23cm 40Waſchma ſchien

Mangelmaſchinen
Dampf Waſchtöpfe
Wäſchekörbe neue Facon
WäſchetrocknenGefſtellePlättglocken in c Meſſins
überzogene Plättbretter
Petroleumöfen
Eismaſchinen u eW Eisſchränke

u Fliegenſchränke
ade Einrichtungen

Douche Apparate u Cloſets
adewannen und BidetsSitzbäder und Fuſtbäder

Kinderbadewannen
uAale Sandtheh alter

erikaniſche T Sngern
Lackirte TreppenſtüLackirte See
Teppich Kehrmaſchinen

Servietten u chtprefſSartaſſclaue tſchen oder Pr
Auſwaſch Apparate

Küchen u Vorrathſchränk
Anrichtetiſche u Hackebretter
Küchen Feder Waagen
Tafelwaagen jeder TrGewichte in Eiſen u arg
Gemäße in inn u Weißfſebl

eine große Auswahl
Geſchenkenlumen u Gras ſamen für häusllchen d Küchenbedarf
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für hieRichard Vehnabel
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Federkaſten Schreibhefte
Schulfedern i
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Getragene Winterüberzieher ſowie

Herren und Damenſachen kauft
Frau Hohmann kl Ulrichſtraße Ib

pfauhät hne
fieder kauft und nimmt

Wilh Schlüter Wuchererſtr S
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